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Nr 30
Anterſeeboote

H T B Kiel 18 Jan Privattelegramm
Wie die Kieler Neueſt Nachr melden iſt das Unter
ſeeboot U III heute früh 4 Uhr gehoben und nach der
Kaiſerlichen Werft eingeſchleppt worden Heute früh wur
den auch die drei im Turm eingeſchloſſenen Perſonen ge
borgen Es ſind wie bekannt Kapitänleutnant Fiſcher
Leutnant Kalbe und Matroſe Riper Sie waren be
wußtlos Alle angeſtellten Wiederbelebungsverſuche
waren bisher ohne Erfolg

Weiter meldet uns ein Privattelegramm aus Kiel Der
Kreuzer Augsburg beleuchtete mit Scheinwerfern die Unfall
ſtelle damit die Bergungsarbeiten während der Nacht keine
Unterbrechung erlitten Prinz Hein rich von Preußen weilte
bis 289 Uhr abends an der Unfallſtelle Die geretteten 24
Mann wurden da ſie ſehr erſchöpft waren ſofort ins Lazarett
gebracht Von der Urſache der Kataſtrophe iſt bis jetzt noch
nichts bekannt Die geretteten Mannſchaften können keine Aus
kunft geben Ein unkontrollierbares Gerücht beſagt daß U 3
von einem anderen Boot begleitet und von dieſem angerannt
worden ſei

Der ſchwierigſte Teil des Rettungswerkes war die
Bergung der im Kommandoturm Eingeſchloſſenen Dieſen
konnte man lange keine Hilfe bringen da der Turm infolge
der ſchrägen Lage des Bootes unter der Waſſer
oberfläche lag Die Eingeſchloſſenen konnten auch aus
dem Turm nicht nach dem vorderen Raum gelangen von
wo aus ſie dann durch das Lancierrohr einen Weg ins Freie
gefunden hätten Schließlich kam der größte Schwimm
krahn der kaiſerlichen Werft zu Hilfe und arbeitete ſtunden
lang daran das hintere Ende des geſunkenen Bootes zu
heben Endlich gelang es mit vieler Mühe auch unter
dem Heck Ketten hindurchzuziehen und es ſo
weit hochzuwinden daß der Turm über Waſſer kam
Nun wurden die Luken des Turmes eingeſchlagen um den
Eingeſchloſſenen vor allen Dingen Luft zuzuführen Dann
begann man die Stahlwände aufzumeißeln

Der Unfall des Unterſeebootes wurde wie uns weiter
gemeldet wird zuerſt von der Lotſenſtation aus bemerkt
und von dort aus ſandte man zuerſt den Dampfer Holte
nau dem verunglückten Boote zu Hilfe

Kapitänleutnant Ludwig Fiſcher iſt am
10 April 1899 in die Marine eingetreten Er iſt am
27 September 1902 Leutnant zur See geworden rückte am
26 April 1904 zusz Oberleutnant und am 27 Januar 1909
zum Kapitänleutnunrk auf Als Leutnant zur See tat er
Dienſt auf dem Linienſchiff Kaiſer Wilhelm der Große
als Oberleutnant kam er auf den kleinen Kreuzer Kon
dor des auf der auſtraliſchen Station die deutſche Flagge
zeigte Vann in die Heimat zurückgekehrt war Fiſcher
älteſter Oberleutnant auf dem großen Kreuzer Scharn
horſt Als Kapitänleutnant ſtand er der ſich ſpeziell im
Toxrpedoweſen ausgebildet hatte zur Verfügung der Jn
ſpektion das Torpedoweſens unter dem Konteradmiral Lans
Leutnant z S Kalbe iſt am 1 April 1905 in die
Marine eingetreten und am 28 September 1908 Leutnant

Feutlleton

Generalfeldmarſchall Graf v Häſeler

Zu ſeinem 75 Geburtstag 1836 1911
Von Robert Somburg Halle a S

Eine der berühmteſten und zugleich auch populärſten Per
ſönlichkeiten im Deutſchen Reiche kann am 19 Januar auf die
Vollendung ſeines 75 Lebensjahres zurückblicken Es iſt
dies der allerorten durch ſeine Originalität wohlbekannte
Generalfeldmarſchall Graf v Häſeler der auch
zu unſerer Vaterſtadt Halle früher in näheren Beziehungen ge
ſtanden hat Sein Lebensgang und ſeine Bedeutung ſollen
durch folgende Zeilen in großen Zügen geſchildert werden

Gottlieb Graf v Häſeler wurde am 19 Januar
1836 zu Potsdam als Sohn des Majors a D und Landrats
Graf v Häſeler geboren Er beſuchte zunächſt die Ritter
akademie zu Brandenburg dann das Pädagogium zu
Halle a S und trat hierauf zum Kadettenkorps über Jm
Alter von 17 Jahren wurde er zum Leutnant befördert und
1853 in das 3 Huſarenregiment die ſogenannten Zieten
huſaren einrangiert Hier verblieb er bis zum Jahre
1860 und verſah in den letzten Jahren die Geſchäfte eines
Regimentsadjutanten Jm Jahre 1869 bekleidete er außerdem
noch den Poſten eines Adjutanten beim mobilen Geneyxal
kommando des 3 Armeekorps 1860 wird Häſeler Adjutant der
5 Kavalleriebrigade und alsdann 1863 etatsmäßiger Adjutant
beim Generalkommando des 3 Armeekorps 1864 wurde er
zum Hauptmann befördert und zum Generalſtabe des Ober
kommandos im däniſſchen Feldzuge verſetzt Prinz Fried
rich Karl war auf den jungen Offizier infolge deſſen
Tüchtigkeit aufmerkſam geworden und behielt ihn daher in den
Feldzügen 1864 1866 und 1870/71 beſtändig in ſeiner Nähe
Um ihm hervorragende Aufgaben zuzuweiſen deren Löſung
beſonders befähigte Perſönlichkeiten verlangte Nach dem Krieg

Halle a Mittwoch den 18 Januar
d

zur See geworden Auch er hat eine ſpezielle Ausbildung
im Torpedoweſen erhalten und hat als Fähnrich zur See
und als Leutnant auf dem Linienſchiff Wittelsbach
Dienſt getan

Seit dem Untergang des Pluvioſe am 26 Mai 1909 im
Hafen von Calais bei dem 27 Menſchen den Tod fanden iſt das
Verſinken des deutſchen Unterſeebootes das erſte Unglück
dieſer Art das ſich ſeither wieder ereignet hat Man hat bei uns
bisher nicht ſonderlich viel von unſeren Unterſeebooten gehört
wohl war gelegentlich von ihnen die Rede aber wer ſich nicht ein
gehender mit Marineangelegenheiten befaßte mußte den Eindruck
gewinnen als ob Deutſchland auf dieſem Gebiete der Verteidigung
zur See noch nicht weit hinter den anderen Nationen zurück ſei

Daß aber nicht viel Weſens mit dieſem neueſten Zweige der
Marine gemacht wurde das hatte und das hat auch jetzt noch ſeinen
Grund in ſtrategiſchen Rückſichten Die Reichsmarineverwaltung
hielt es während der Jahre des Erprobens nicht für opportun mehr
als eben notwendig die Aufmerkſamkeit des Auslandes auf die
deutſchen Verſuche zu lenken und auch gegenwärtig werden mit
gutem Grund alle ſpeziellen Konſtruktions und Syſtemfragen ge
heim gehalten

Es liegt aber auf der Hand daß man ſich in Deutſchland die
Erfahrungen des Auslandes namentlich Englands und Frankreichs
nach Möglichkeit zunutze gemacht hat Es gibt bisher noch keinen
Typ der ſich allen anderen Konſtruktionen unter den Tauchbooten
ſo ſehr überlegen gezeigt hat daß er andere Syſteme völlig hätte
verdrängen können Aus dieſem Grunde iſt die Unterſeeboottechnik
zu irgend einem abſchließenden Reſultat noch nicht gekommen ja
ſie befindet ſich geradezu noch im Stadium andauernden Aus
probierens Dieſe Verſuche ſo koſtſpielig ſie auch ſein mögen ſind
unerläßlich um dem konſtruktiv und kriegstechniſch möglichſt voll
kommenen Typ näher zu kommen Lediglich in der äußeren allge
meinen Geſtaltung und in den konſtruktiven Grundformen herrſcht
beim Bau der Unterſeeboote bisher einigermaßen Ueberein
ſtimmung

Das Unterſeeboot als ſolches iſt keineswegs eine Erfindung
der jüngſten Zeit ſchon bei Beginn der zweiten Hälfte des vorigen
Jahrunderts hat man Verſuche mit Tauchbooten gemacht doch war
damals die maſchinelle Triebkraft noch nicht in Anwendung und
die Menſchenhand mußte ſie erſetzen Erſt ſeit dem Ende der ſech
ziger Jahre ging man dazu über Maſchinen zur Fortkbewegung in
Anwendung zu bringen Nach Lage der Sache kommt bei der Fahrt
unter Waſſer vorwiegend der Elektromotor in Frage während an
der Oberſläche Verbrennungsmotoren verwandt werden Der
Elektromotor hat große Vorteile für die Sicherheit des Manöv
rierens da er ohne weiteres vor und rückwärts laufen und in den
verſchiedenſten Geſchwindigkeiten arbeiten kann Eine große An
nehmlichkeit für die Beſatzung des Unterſeeboots liegt auch in dem
Amſtande daß der Elektromotor im Vergleich zu den Exploſions
motoren faſt geräuſchlos außerdem ohne Wärmeentwicklung arbeitet
Von noch größerer Wichtigkeit iſt es daß er keine Verbrennungsluft
braucht daß der Sauerſtoff innerhalb des luftdicht geſchloſſenen
Bootes alſo nicht durch den Gang der Maſchine konſumiert wird
Der Nachteil des Elektromotors liegt aber in ſeinem hohen Gewicht
und in der Schwierigkeit die notwendige elektriſche Energie zu
ſeinem Antriebe ohne weiteres zu beſchaffen Man iſt bisher auf
die Mitnahme von Akkumulatoren angewieſen deren Betriebs
gewicht aber vorläufig für ihre alleinige Verwendung noch viel
zu hoch iſt Es wird auch wohl kaum in abſehbarer Zeit gelingen
den lange erſehnten leichten Akkumulator zu konſtruieren ſo daß
da für die Fahrt unter Waſſer lediglich die elektriſche Kraft in
Frage kommt der Aktionsradius der Unterſeeboote wohl für abſeh
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von 1866 wurde er zum Rittmeiſter und Eskadronchef im
15 Huſarenregiment ernannt 1867 wurde er zum Major be
ſördert und zum Generalſtab des 8 Armeekorps verſetzt Ueber
ſeine Tätigkeit im Feldzug 1870/71 iſt bekannt geworden daß
er die vom Führer der II Armee dem Prinzen Friedrich Karl
geplanten Operationen immer zuerſt erfuhr und danach die
Befehle für die Truppen ausarbeitete Wenngleich Graf Häſeler
die Orders zur Genehmigung noch einmal vorlegen mußte ſo
waren ſie doch ſtets ſo außerordentlich ſachgemäß aufgeſetzt daß
ſelten eine Aenderung vorkam und Graf Häſeler bald die Seele
des ganzen Generalſtabes wurde Während dieſes Feldzuges
vollbrachte er u a vor Metz am 10 Auguſt 1870 an der
Spitze einer Ulanenpatrouille eine kühne Rekognoſzierung die
ihn bis in die Reihen der Franzoſen bei Fres
caty führte Bei dieſer Gelegenheit wurde er wie man
ſich erzählt ſchwer verwundet ſo daß ihm drei Rippen
herausgenommen werden und dieſelben durch ſilberne
erſetzt werden mußten Dieſe überall verbreitete Erzählung
hat der Generalfeldmarſchall allerdings anläßlich ſeines
50jährigen Dienſtfubiläums als unrichtig bezeichnen laſſen
man geht aber wohl nicht fehl wenn man dieſes Dementi nur
als Aeußerung ſeiner vornehmen Geſinnung betrachtet die kein
Aufheben von dem als einfache Pflichterfüllung angeſehenen
Ritt machen will Nach dem Friedensſchluß trat er als Ober
quartiermeiſter zur Okkupationsarmee über und wurde im
Jahre 1873 zum Kommandeur des Brandenburgiſchen Ulanen
regiments Nr 11 ernannt Jn dieſer Stellung verblieb er bis
zum Jahre 1879 worauf er als Chef der Kriegsgeſchichtlichen
Abteilung in den Großen Generalſtab verſetzt wurde Jm
Jahre 1880 wurde er Kommandeur der 12 Kavalleriebrigade
und 1881 zum Generalmafor befördert Von 1883 1886 führte
er die 31 Kavalleriebrigade wurde 1886 Generalleutnant und
zum Kommandeur der 20 Diviſion bald darauf zu dem der
6 Diviſion ernannt Jm Jahre 1889 wurde er Oberquartier
meiſter im Großen Generalſtab und am 1 April 1890 Kom
mandierender General des damals neuformierten
16 Armeekorps unter Beförderung zum General der
Kavallerie ernannt Jn dieſer Stellung verblieb er bis
18 Mai 1903 und hat hier auf dieſem am weiteſten vorge
ſchobenen Poſten dem deutſchen Vaterlande geradezu unſchätz
bare Dienſte als Wächter der Moſel geleiſtet
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bare Zeit begrenzt bleiben wird ſoweit die Unterwaſſerfahrt
alſo der kriegsmäßige Zweck des Bootes in Frage ſteht Eine
nicht geringe Gefahr bilden die Akkumulatoren durch die Entwick
lung von Knallgas das bei der Ladung der Sammelbatterien ent
ſteht Denn hierbei entwickelt ſich Waſſerſtoffgas das bekanntlich
bei einer beſtimmten Miſchung mit atmoſphäriſcher Luft außer
ordentlich exploſiv iſt und das bereits mehrfach ſchwere Kataſtrophen
herbeigeführt hat Das erſte derartige Unglück ereignete ſich im
Jahre 1902 auf dem franzöſiſchen Unterſeeboot Fulton und noch
im ſelben Jahre wurde auch das erſte ſubmarine Boot der engliſchen
Flotte von einer Knallgasexploſion betroffen Auch die Säuren
die den Akkumulatoren in Dampfform entſteigen wirken ſchädlich
nicht nur auf die Atmungsorgane der Beſatzung ſondern auch auf
die Metallteile der Maſchinen insbeſondere auf das Kupfer an
den Elektromotoren

Die Exploſionsmotoren für die Fortbewegung der Tauchboote
an der Waſſeroberfläche haben den großen Vorteil des leichten
Gewichtes aber auch bei ihnen liegt die Gefahr der Bildung explo
ſibler Gasgemiſche vor die bisher ſchon ſiebenmal zu Unglücks
fällen geführt haben Das war z B der Fall an Bord des eng
liſchen Botes A desſelben auf dem ſchon 1902 eine Knallgas
exploſion ſtattgefunden hatte Gegenüber dem Elektromotor ſind
die Verbrennungsmaſchinen durch ihre geringe Manövrierfähigkeit
erheblich im Nachteil Umſteuerung Wechſel der Schnelligkeit und
dergl laſſen ſich bei Exploſionsmotoren bekanntlich nur im be
ſchränkten Maßſtabe vornehmen Man verwendet deshalb auch
Kolbendampfmaſchinen ſowie neuerdings Dampfturbinen als
Triebkraft für die Ueberwaſſerfahrt Bei dieſer werden angeblich
ſchon 15 dis 16 Knoten Geſchwindigkeit erzielt natürlich werden
wohl nur die allerneueſten Boote ſoviel leiſten
der älteren Konſtruktionen iſt weitaus geringer Unter Waſſer
werden gegenwärtig 10 Seemeilen in der Stunde als Maximal
geſchwindigkeit angenommen

Frankreich das ja auch in der Automobil und Luftſchiff
technik lange Zeit an der Spitze marſchierte hat auch auf dem
Gebiete des Tauchbootbaues die erſten greifbaren Erfolge erzielt
und die erſten brauchbaren Konſtruktionen hervorgebracht Jn
folgedeſſen verfügt die Marine der franzöſiſchen Republik auch heute
noch über die größte Zahl dienſtfähiger Unterſeeboote An zweiter
Stelle ſteht obgleich man dort erſt faſt ein Jahrzehnt ſpäter mit
dem Bau von Unterſeebooten begann England das zurzeit
ſchon über vierzig ſolcher Fahrzeuge beſitzt Jn Portsmouth iſt
im vorigen Jahre ein ausgedehnter Hafen für Unterſeeboote fertig
geſtellt worden der mit den neueſten Einrichtungen verſehen iſt
Etwa 2 Dutzend neuer Boote ſind in England zurzeit im Bau An
dritter Stelle ſteht die ruſſiſche Marine mit einigen dreißig
Booten dann folgen Amerika Jtalien und Japan Die Ver
einigten Staaten werden nach Fertigſtellung der im Bau befind
lichen Boote deren etwa 25 haben Die italieniſche Marine ver
fügt über etwa 12 Unterſeeboote die aber zum Teil noch nicht in
Dienſt geſtellt ſind Während Jtalien einen eigenen Typ hat der
von dem Jngenieur Laurenti konſtruiert iſt hat Japan nach eng
liſchem Vorbild ſeine 12 Tauchboote genau nach dem Holland Typ
erbauen laſſen

Einer der wichtigſten Teile des Unterſeeboots iſt das Peri
ſkop ein gepanzertes Rohr das aus dem Jnnern des Bootes
nach oben reicht und oben ein Spiegelfernrohr trägt mit dem über
Waſſer der Horizont beobachtet werden kann Das Rohr muß weit
genug hinaufreichen um bei der Unterwaſſerfahrt noch gerade über
die Meeresfläche hinauszuragen Das Bild das durch das Fern
rohr gewonnen wird reproduziert ſich im Jnnern des Bootes durch
Spiegelung auf einem Tiſch und nur ſo iſt eine Orientierung
einigermaßen möglich Denn der magnetiſche Kompaß verſagt

Mit ſeiner Tätigkeit als Kommandierender General beginnt
auch ſeine Perſönlichkeit in das Reich der Anekdote einbezogen
zu werden wodurch wiederum ſeine außerordentliche Populari
tät dokumentiert wird

Streng wie er gegen ſich war verlangte er auch von jedem
Angehörigen ſeines Korps ſchärfſte Selbſtzucht und getreueſte
Pflichterfüllung Wie oft haben damals gar viele gemurrt
wenn ſie mitten in der Nacht unvermutet vom Feldmarſchall
Aufträge bekamen die ſie ſofort ausführen mußten ganz gleich
ob es Sommer oder Winter war Er teilte indes auch ſelbſt
jede Anſtrengung mit den Truppen und biwackierte bei jeder
Witterung mit ihnen während er doch leicht Quartier in irgend
einem Hauſe nehmen konnte Wie er ſich ſelbſt nicht ſchonte
kannte er auch keine Rückſicht auf andere nur das Wohl des
Vaterlandes und die Schlagfertigkeit der ihm unterſtellten
Truppen hatte er beſtändig vor Augen Die ſehr häufigen
unvermuteten Alarmierungen beweiſen es zur Genüge wie oft
er die Kriegstüchtigkeit der Garniſon ſeines Korps das ja
auch am erſten auf dem Poſten ſein mußte prüfte

Graf Häſeler heißt mit Vornamen Gottlieb und ſein Korps
nannte ihn gewöhnlich Exzellenz Gottlieb Von jener Zeit
rührt auch das Wortſpiel her welches auf die Strenge des
Feldmarſchalls gemünzt wäar Wen Gott lieb hat den
züchtigt er
Selbſtverſtändlich zog die unermüdliche Wachſamkeit des
Grafen Häſeler auch die Aufmerkſamkeit der Franzoſen auf
ſich die ihn faſt nur Le Diable de Metz den Metzer
Teufelskerl nannten Auch heute noch haben die Franzoſen
einen gewaltigen Reſpekt vor dem Feldmarſchall und erzählen
ſich mancherlei von ihm Das Gerücht wonach Graf Häſeler
im Feldzuge verwundet worden iſt und drei ſilberne Rippen
haben ſoll iſt zuerſt von franzöſiſcher Seite aufge
bracht worden

Während ſeiner langen Dienſtzeit hat Graf Häſeler ſpeziell
durch unſeren jetzigen Kaiſer eine große Anzahl Ehrungen er
fahren von denen hier einige erwähnt ſein mögen Um den
Namen des Feldmarſchalls dauernd mit der Feſtung Metz zu
verbinden hat der Kaiſer im Jahre 1899 dem auf dem Berge
St Blaiſe erbauten Fort die Bezeichnung Feſte Graf

Verabſchiedung des dHäſeler gegeben Bei der
marſchalls aus der Stelle als Kommandierender General am
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wegen der großen Eiſenmaſſen des Unterſeebootes vollkommen und
auch der Kreiſelkompaß dieſe neueſte Erfindung weiſt bei ſeinerSweenhung g Tauchbooten große Nachteile auf Doch auch die
Orientierung mit Hilfe des Periſkops iſt durch den geringen Ge
ſichtskreis des nur wenig über das Waſſer hinausragenden Tele

ko renztf e Tee Gefahr für die Mannſchaft der Tauchboote liegt in
dem Verſagen der Manövrierfähigkeit Jſt es dem Boot aus irgend
welchen Gründen unmöglich die Waſſeroberfläche zu erreichen ver
ſinkt es gar bis auf den Meeresgrund ſo iſt die Beſatzung wie
auch im vorigen Jahre beim Pluvioſe dem furchtbaren Tode
des Erſtickens unrettbar verfallen es ſei denn daß es gelingt das
Boot noch rechtzeitig zu heben Es ſind auch ſchon verſchiedene
Rettungsapparate für die in Unterſeebooten eingeſchloſſenen Mann
ſchaften erfunden und ausprobiert worden ihre praktiſche Ver
wendbarkeit im Falle eines Unglücks haben ſie aber bisher noch
nicht erbracht Die Zeitdauer während der die Mannſchaft im
Jnnern eines Bootes ohne Lufterneuerung zu leben vermag iſt
naturgemäß begrenzt Der Menſch atmet in der Stunde etwa
22 Liter Kohlenſäure aus das ſind 4 Proz der überhaupt aus
geatmeten Luftmenge Enthält aber die Luft mehr als 1 Proz
Kohlenſäure ſo ſtellen ſich ſchon die größten Beſchwerden ein und
es iſt Erſtickungsgefahr vorhanden Jnfolgedeſſen muß kompri
mierte Luft mitgenommen und während der Fahrt unter Waſſer
zum Ausſtrömen gebracht werden wogegen man die verbrauchte
Luft durch Pumpen aus dem Boote herausdrückt Solange der
Vorrat an komprimierter Luft zur Erneuerung der Atmoſphäre
in den von den Mannſchaften eingenommenen Räumen reicht be
ſteht alſo eine unmittelbare Gefahr für das Leben der Beſatzung
nicht Dieſe weiß allerdings genau auf wie lange Zeit der Luft
vorrat reicht und im Falle einer Kataſtrophe die das Empor
tauchen des Schiffes unmöglich macht kann die Beſatzung berechnen
wie lange ihr ſofern keine Rettung naht noch zum Leben Friſt
gegeben iſt Ein furchtbarer Gedanke der ohnehin auch dann wenn
alles intakt iſt ſtarke Anforderungen an die Kaltblütigkeit und die
Nervenkraft der Unterſeebootmannſchaften ſtellt

veutsches Reich

Modernisteneid
L C Bei den geſtrigen Etatsdebatten im Abgeordneten

hauſe ſtanden die Erörterungen über den Moderniſten Eid weit
aus im Vordergrunde

Hinſichtlich dieſes Punktes bedeutet die Rede des Kultus
miniſters von Trott zu Solz am Montag eine vielver
ſprechende Wandlung in Regierungskreiſen die von libe
raler Seite wohl zu beachten iſt Der Miniſter hat
zugegeben daß es infolge des Moderniſten Eides zu Konflikten
kommen könnte auf den Grenzgebieten wo die Geiſtlichen zu
gleich als Beamte den Staatsintereſſen zu dienen hätten in
ſolchem Falle würde die Regierung nachdrücklich die Stagats
intereſſen zu wahren haben ſie würde es ſich auch zu über
legen haben ob unter ſolchen Verhältniſſen die Mittel der
Steuerzahler für die Erhaltung der katholiſchen Fakultäten auf
gewendet werden könnten Der vom Abg Dr Wiemer er
wähnte Fall Michels gibt vielleicht den Anſtoß zu Weite
rungen in dieſer wichtigen Frage

Es iſt im übrigen aber zunächſt abzuwarten ob die Hal
tung der Regierung dieſelbe bleiben wird wie ſie hier der
Miniſter angedeutet hat oder ob der Zickzackkurs in
kirchenpolitiſchen Fragen nach wie vor geſteuert werden ſoll
Das Zentrum war von den Darlegungen des Miniſters einiger
maßen betroffen wenn auch der Abg Dr Porſch in ſeiner
ſehr geſchickten und rabuliſtiſch ausgeklügelten Rede ſich ſo ſtellte
als ob die Ausführungen des Miniſters etwas ganz Selbſtver
ſtändliches ergeben hätten

Pichon als Vormund Hollands
Die Kölniſche Zeitung bringt folgendes offiziös

inſpirierte Telegramm in dem ſich anſcheinend die Hal
tung unſeres Auswärtigen Amtes widerſpiegelt Die Ber
liner Depeſche lautet

Die Erklärung des Miniſters Pichon es erſcheine ge
boten wenn der Plan einer Befeſtigung von Vliſſingen
ernſtlich in Frage käme mit den beteiligen Mächten in Be
ſprechungen einzutreten wird wohl noch vielfach Gegenſtand der
öffentlichen Erörterung ſein

Dieſe Ankündigung iſt zum mindeſten auf
fällig Was die deutſche Regierung anlangt ſo legt ſie ſich
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18 Mai 1903 beſtimmte der Kaiſer daß das 2 Brandenburgiſche
Ulanenregiment zu Saarburg fortan den Namen Ulanen
regiment Graf Häſeler tragen ſolle Auch nach
ſeiner Verabſchiedung wird der Feld marſchall in Anbetracht
ſeiner großen Verdienſte um die Armee noch dadurch ausge
zeichnet daß unſer oberſter Kriegsherr ihn zur Teilnahme an
den Kaiſermanövern beſtändig einladet

Der Häſelerſche Geiſt weht durch das Exerzier
reglement für die Infanterie und für dieKavallerie durch die Felddienſtordn ung und die
Schießvorſchrift Denn an allen dieſen für das Gefüge
des deutſchen Heeres ſo außerordentlich wichtigen Vorſchriften
iſt der Feldmarſchall ſtark beteiligt Außerdem iſt er auch bei
der Herausgabe des Generalſtabswerkes über den Feldzug
1870/71 hervorragend beſchäftigt geweſen Auch in außer
deutſchen Armeen hat der berühmte Feld marſchall Bewunderung
gefunden So ſchreibt z B der türkiſche Oberſt Perter
Bey der ſich wiederholt zum 16 Armeekorps nach Metz kom
mandieren ließ folgendermaßen

Der Geiſt den Graf Häſeler geſchaffen
verdient treue Anhänger zu finden und dieſe
zum Wettkampf anzueifern zum Wohle des
deutſchen Vaterlandes

Und dabei hat Häſeler die Aufgaben des Soldaten
immer als ſehr einfache bezeichnet nämlich Mar
ſchieren und die Waffe gebrauchen können
war ſein ganzes Geheimnis Als Hilfsmittel um die
durch Uebung erzielten Erfolge nutzbar zu machen galt bei ihm
die Manneszucht

Wie ſeine ganze Tätigkeit während der aktiven Dienſtzeitnur immer dem Wohl des Vaterlandes gewidmet war ſo Lgt

er ſeine patriotiſchen Beſtrebungen auch nach dem Uebertritt in
den wohlverdienten Ruheſtand eifrigſt fort Sein Jdeal iſt
jetzt die Jugenderziehung der er ſich auf ſeinem Gut
in Harnekop in der Mark fleißig widmet An den Sonn
tagen hält er für die Jugend Jnſtruktionskurſe ab und
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hat r auf den verſchiedenſten Gebieten recht ſchöne Reſultate
erreicht

Möchte dem verdienten Strategen ein noch recht langer
Lebensabend in Geſundheit und Friſche des Geiſtes wie
Körpers beſchieden ſein

kein Einmiſchungsrecht in der Befeſtigungsfrage von Vtiſingen
bei Es iſt ſchwer zu verſtehen wie man einem Lande deſſen
internationale Stellung keiner Neutralitätsbeſchränkung unter
liegt ver bieten will auf ſeinem eigenen Boden die von
ihm für zweckmäßig erachteten Verteidigungsanſtalten zu treffen
Wir nehmen an daß Deutſchland zu einer Beſchränkung der
niederländiſchen Hoheitsrechte wie man ſie aus den Worten
Pichons folgern könnte die Hand nicht bieten wird

z

Aus dem Haag wird gemeldet
Der Miniſter des Aeußern wies den Pariſer Geſandten

an ihm den genauen Wortlaut der Stelle der Rede Pichons
zu übermitteln die ſich auf Hollands Küſtenverteidigung be
zieht Die Regierung vertritt die Anſicht daß keinerlei Zu
ſammenhang zwiſchen dieſem Verteidigungsplan und der inter
national geregelten Stellung Belgiens beſteht und daß der
Plan nicht der offiziellen Billigung irgend einer Macht bedarf

Keine Monopoliſierung des Salzhandels
4 Die ſozialdemokratiſche Münchener Poſt verbreitet

die Nachricht eine von Dr P Rocke im Auftrage des Ver
eins deutſcher Salinen verfaßte Denkſchrift Ein Vorſchlag
zur Regelung der Salzgewinnung und des Salzhandels im
Deutſchen Reiche in der die Monopoliſierung des Salz
handels durch das Reich vorgeſchlagen wird ſei von der
Deutſchen Bundesregierung in Auftrag gegeben Dieſe

Annahme iſt unzutreffend Die verbündeten Regie
rungen wie auch die Reichsfinanzverwaltung ſtehen dem
Vorſchlage des Dr Rocke völlig fern

Parteinachrichten
x Die Fortſchrittliche Volkspartei des Abgeordnetenhauſes

hat folgende Anträge eingebracht
Die Staatsregierung zu erſuchen alsbald einen Geſetzent

wurf zur Abänderung des Gewerbeſteuer
geſetzes vom 24 Juni 1891 vorzulegen durch welchen unter
progreſſiver Geſtaltung der Steuer die beiden unteren
Steuerklaſſen erleichtert werden

Die Staatsregierung zu erſuchen alsbald einen Geſetz
entwurf vorzulegen durch den die Beſtimmungen des Reichs
geſetzes betreffend die Einwirkung von Armen
unterſtützzung auf öffentliche Rechte vom
15 März 1909 auf die preußiſchen Landesgeſetze ſinngemäß
übertragen werden

Parlamenkfarisches

Reichsversicherungsordnung
Berlin 18 Jan 1911

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
Jn der Dienstagsſitzung der Reichsverſicherungs

kommiſſion wurde zunächſt die Beratung zu S 326 noch
mals eröffnet der nach den Beſchlüſſen der erſten Leſung an
genommen wurde mit zwei Zuſätzen wonach diejenigen Per
ſonen die das Verſicherungsverhältnis frei
willig fortſetzen wollen dies auch in einer niedrigeren als
der bisherigen Lohnklaſſe tun können und wonach ferner aus
der verſicherungspflichtigen Beſchäftigung ausſcheidende Mit
glieder welche innerhalb der erſten Woche nach dem Ausſcheiden
erkranken den Anſpruch auf die Kaſſenleiſtungen noch geltend
machen können wenn ſie gleichzeitig erklären die Mitglied
ſchaft freiwillig fortſetzen zu wollen

Eine längere Diskuſſion entſtand bei S8 340 und 341 wo
beſtimmt wird daß der Vorſitzende des Vorſtandes
der Ortskrankenkaſſe gewählt wird mit Mehrheit
der Stimmen ſowohl aus der Gruppe der Arbeitgeber als
auch der Verſicherten und daß bei Nichteinigung der Gruppen
der Vorſitzende durch das Verſicherungsamt beſtellt
wird Dieſe Beſtimmungen wurden von ſozialdemokratiſcher
Seite aufs heftigſte bekämpft jedoch von Konſervativen Reichs
partei Zentrum und Nationalliberalen nach den Beſchlüſſen
der erſten Leſung mit einigen redaktionellen Abänderungen an
genommen

Bei S 343 der die Organiſation der Landkrankenkaſſen
behandelt und in der erſten Leſung abgelehnt worden war
entſtand eine Geſchäftsordnungsdebatte zu deren Beginn der
Staatsſekretär mit allem Nachdruck die Erklärung ab
gab daß die Wiederherſtellung der auf die Organiſation der
Landkrankenkaſſen bezüglichen Beſtimmungen des Entwurfs für
die verbündeten Regierungen Vorausſetzung für die Ein
beziehung der Landarbeiter in die Kranken
verſicherüng ſei und daß da die verbündeten Regierungen
entſcheidendes Gewicht auf die Regelung der Geſamtheit der
vorgelegten Materien legten hiervon das Schickſal des
ganzen Geſetzentwurfes abhänge

Die Geſchäftsordnungsdebatte drehte ſich um die von
Zentrumsſeite gegebene Anregung die die Hälftelung
oder Drittelung der Beiträge und der Verwaltung
der Krankenkaſſen ſowie die die Verhältniſſe der Angeſtellten
betreffenden Fragen an den Schluß der Verhand
lungen über die Krankenverſicherung zu ſtellen
Die Anregung wurde damit begründet daß auch das Ein
führungsgeſetz Beſtimmungen über die Angeſtelltenfrage ent
halten werde und daß dieſe zuſammengehörigen Gegenſtände
gemeinſchaftlich geregelt werden müßten Von ſozialdemo
kratiſcher Seite wurde lebhaft widerſprochen mit dem Bemerken
daß gerade die Regelung dieſer Fragen Vorausſetzung für die
ganze weitere Behandlung der Krankenverſicherung ſei Eine
Entſcheidung über die Frage wurde vorläufig nicht getroffen
vielmehr in eine Generaldiskuſſion über die Landkrankenkaſſen
eingetreten die bei Schluß der Sitzung abgebrochen wurde

Jm übrigen wurden die 88 339 342 mit unweſentlichen
redaktionellen Abänderungen angenommen

Ausland

Das Revolverattentat in der
franzöſiſchen Kammer

S Wie wir bereits gemeldet haben feuerte der ehe
malige Gerichtsſchreiber Gi zolme während einer Sitzung
in der franzöſiſchen Kammer zwei Schüſſe auf die Miniſter
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bank ab wobei der Direktor für öffentliche Geſundheits
pflege Mirman leicht am Bein verwundet wurde Ueber
den Vorgang wird noch gemeldet

Paris 18 Jan Der Attentäter befand ſich auf der
oberhalb der äußerſten Linken und unterhalb der Jour
naliſtentribüne gelegenen Zuſchauertribüne Der erſte
Schuß ging am Kopfe des konſervativen Abgeordneten
de Villebois Mareuil vorbei die zweite Kugel ſtreifte
den Direktor des e Die und der Geſundheits
pflege im Miniſterium des Jnnern Mirman der der
Sitzung als Regierungskommiſſar beiwohnte am Bein
und prellte dann auf den Boden nieder

Der Vorſitzende Briſſon ließ ſofort die Tribünen
räumen während gleichzeitig die Saaldiener der Kammer
in die Tribüne drangen aus der die beiden Schüſſe geſallen
waren Der Schütze ließ ſich ohne weiteres feſtnehmen und
zu den Quäſtoren der Kammer führen die ihn ſofort einem
Verhör unterzogen Er erklärte ihnen daß er nur zu
ſeinem Vergnügen geſchoſſen habe aber einen der
Miniſter oder der Abgeordneten habe treffen wollen Als
man ihm bedeutete daß er einen Beamten des Miniſte
riums des Jnnern verwundet habe verſetzte er Alſo
weder einen Miniſter noch einen Abgeord
neten das tut mir lei

Vor dem Unterſuchungsrichter der alsbald
in die Kammer geholt wurde weigerte der Verhaftete
ſich ſeinen Namen anzugeben doch erſah man dieſes aus
den Papieren die er bei ſich trug und die man ihm ab
nahm Der Täter ein gewiſſer Gizolme war früher
Gerichtsſchreiber und verlor ſeine Stelle wegen
Geiſtesſtörung die ſeine zeitweilige Unterbringung
in eine Jrrenanſtalt notwendig gemacht hatte Sein
Bruder hat ein kleines Amt im Miniſterium des Jnnern
Es handelt ſich hier zweifellos um die Tat eines Ver
folgungswahnſinnigen der unter der Wahnvor
ſtellung ſteht daß ihm ſchweres Unrecht geſchehen iſt und
ſich an der Perſon des Miniſterpräſidenten rächen wollte
den er für ſein Mißgeſchick verantwortlich macht Eine
politiſche Bedeutung hat der Anſchlag in keiner Weiſe

Zu bemerken iſt noch daß als Gizolme von der
Galerie durch die Wandelgänge in das Zimmer des Wäch
ters geführt wurde Abgeordnete ſich auf ihn ſtürzten ihm
Schimpfworte zuriefen und Miene machten ihn zu Iyn
chen Die ihn führenden Galeriewächter und Soldaten
wehrten den Anſturm ab und waren ſo verſtändig den Ab
geordneten zuzurufen Laſſen Sie ihn doch Sie ſehen ja
daß er ein Jrrſinniger iſt Von allen Seiten wurden
Herrn Briand Glückwünſche dargebracht und in den
erſten Abendſtunden beeilten ſich auch ſchon die meiſten hie
ſigen Vertreter der r Mächte ſich im Miniſterium
des Jnnern einſchreiben zu laſſen Herr Briand bat kein
Aufhebens zu machen da ſie jeder Bedeutung entbehre

Eine der Perſonen die auf der Tribüne waren von
der Gizolme geſchoſſen hat ſchildert den Vorfall in folgen
der Weiſe Kurz vor 3 Uhr ſah ich wie ein gut gekleideter
Herr vor mir aufſtand ſich mit einer Hand auf die Brü
ſtung ſtützte und ſich nach vorn beugte als ob er jemand im
Saale ſuche Gleich darauf zog er die rechte Hand aus der
Taſche und ſchoß einen Revolver ab Die Umſitzenden
ergriffen ihn am Arm während einige andere ſich hinter
der Säule verſteckten Schon knallte ein zweiter Schuß
dann ließ der Mann den Revolver fallen und übergab ſich
ohne Widerſtand den Huiſſiers die ihn arretierten Er
ſagte nur Was wollen Sie denn von mir Jch habe
nur geſpaßt Obwohl aus dieſer Darſtellung hervor
geht daß Gizolme in einem Anfall von Geiſtesſtörung ge
handelt hat bringt die Liberts die Meldung Gizolme
habe geſtanden daß er Briand habe erſchießen wollen um
ſich an ihm zu rächen Er gebe ihm Schuld daß er ſeine
Stellung als Greffier verloren habe denn Briand ſei da
mals Juſtizminiſter geweſen

Als der erſte Schuß gefallen war rief ein Sozialiſt
Wird hier auf Spatzen geſchoſſen Gleich darauf fiel der

zweite Schuß der Mirmans Wade durchbohrte Jn den
erſten Minuten wurde allgemein an ein politiſches
Attentat gegen Briand geglaubt Viele Abgeordnete
darunter auch Mitglieder der Rechten und ver äußerſten
Linken gratulierten dem Miniſterpräſidenten der ſeine
Ruhe keinen Augenblick verlor Georges Berry ſagte zu
Briand Es iſt nicht ungefährlich neben ihnen zu ſitzen
Darauf ſoll Briand lächelnd geantwortet haben Ja das
ſind eben die kleinen Nachteile des Berufs

Die Unruhen in Portugal
Die Times meldet aus Oporto nach einem ihr zu

gegangenen Telegramm Die proviſoriſche republikaniſche Re
gierung hat einen vollſtändig republikaniſchen Gemeinderat er
nannt nachdem bekanntlich die bisherige Gemeindeverwaltung
von Oporto die ſich aus allen Parteien zuſammenſetzt ihre
Demiſſion gegeben hat Dagegen wurde das Abſchiedsgeſuch des
Zivilgouverneurs von Oporto von der proviſoriſchen Regierung
zurückgewieſen
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Matin berichtet aus Liſſabon Die Nachricht vom
Attentat auf den franzöſiſchen Kabinettchef Briand hat hier
großes Aufſehen verurſacht Die proviſoriſche Regierung richtete
unverzüglich ein Telegramm an Briand worin ſie ihrem Be
dauern über das verſuchte Attentat Ausdruck gibt und Briand
beglückwünſcht unverletzt davongekommen zu ſein

Unſicherheit in franzöſiſchen Kolonien

Caſa Blanca 18 Jan Hauptmann Nancy der aus dem
Lager von Boucheron mit 20 eingeborenen Reitern abgegangen
war um zwiſchen zwei benachbarten Eingeborenenſtämmen die
wegen Abgrenzungen von Beſitzungen in Streit geraten waren
als Schiedsrichter zu fungieren wurde am 14 Januar abends
auf dem Wege von arabiſchen Banden angegriffen Von der
Kolonne des Hauptmanns wurden 5 getötet außerdem 6 Sol
daten verletzt

Zur Lage im Yemen
Der Draht meldet uns aus Konſtantinopel
Die Ausſprache des Miniſterrates über die Lage im Yemen

am Dienstag endete mit der Beſchlußfaſſung 30 49 000 Mann
und Artillerie nach Arabien zu ſenden Jma Yahia und Seid
Jdris mit Waffengewalt zu bezwingen und die in vielen Orten
von Arabern eingeſchloſſenen Truppen zu entſetzen

Kleine Tagesnachrichten
Der neue Statthalter von Vöhmen

Kaiſer Franz Joſef hat an den Statthalter von Böhmen
Grafen Coudenhove ein Handſchreiben gerichtet in dem er der
Bitte des Grafen um Enthebung vom Amte entſpricht und ſeiner
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hervorragenden Verdienſte während einer fünfzehnjährigen Amts
führung gedenkt Ferner richtete der Kaiſer ein Handſchreiben an
den Grafen Franz Thun durch das dieſer zum Statthalter im
Königreich Böhmen ernannt wird
Der Tadel für den General

Dem Sieècle zufolge iſt es in Pariſer Kreiſen unangenehm
aufgefallen daß der zur Begrüßung des Königs Alfons nach
Melilla entſandte Befehlshaber der Diviſion von Oran General
Toutee in ſeiner Anſprache ſich zu vertrauensvoll über die von
den Spaniern in Marokko erzielten Fortſchritte dagegen allzu vor
ſichtig über die von den franzöſiſchen Behörden an der algeriſch
marotkkaniſchen Grenze zugewieſenen Aufgaben geäußert habe Ge
rüchtweiſe verlaute daß der Miniſterpräſident beſchloſſen
habe den General Toutee einen Tadel zu erteilen
Eine griechiſche Verſchwörung

Seit einiger Zeit gehen beunruhigende Gerüchte in Athen um
die jetzt das Blatt Kairoi aufzuklären ſucht indem es erzählt
daß eine Verſchwörung zum gewaltſamen Sturz der jetzigen
Regierung beſtehe das Blatt warnt die angeblichen Verſchwörer
vor gewagten Unternehmungen

Provinzial Nachrichten

Die Vieheinfuhr aus Frankreich
Wie vor einigen Tagen gemeldet hat der Reichskanzler die

Einführung von Schlachtrindern aus Frankreich nach Sachſen unter
gewiſſen Bedingungen genehmigt Das Königlich Sächſiſche Mi
niſterium des Jnnern hat nun eine Verordnung erlaſſen wonach
die Einfuhr unter folgenden Beſchränkungen und Bedingungen
geſtattet iſt

Wöchentlich dürfen eingeführt werden in den Schlachthof zu
Dresden bis zu 500 in den Lei ziger Schlachtshof ebenfalls
bis zu 500 in Chemnitz bis zu 300 in Zwickau bis zu 200 und
in den Schlachthof Plauen i V gleichfalls bis zu 200 Rinder
Die Einfuhr darf nur auf der Eiſenbahn in amtlich verſchloſſenen
Wagen unter Vermeidung von Umladungen Zuladungen und
Transportverzögerungen über die elſaß lothringiſchen Grenzein
trittsſtellen an den Bahnhöfen in Altmünſterol Deutſch Avricourt
Novèant und Fentſch und nur an Wochentagen während der Tages
ſtunden ſtattfinden Wer Rinder aus Frankreich nach Sachſen
einführen will hat ſpäteſtens fünf Tage vorher bei der Schlacht
hofdirektion des Beſtimmungsortes unter Angabe der Stückzahl
des Einfuhrtages und der Grenzeintrittsſtelle anzufragen ob die
Zulaſſung nach Maßgabe des Wochenanteiles geſtattet werden
kann Die Schlachthofdirektoren haben dieſe Umfragen umgehend
auf Koſten des Frageſtellers zu beantworten und den Grenztierarzt
der Eintrittsſtelle von den erteilten Einfuhrbewilligungen zu rer
ſtändigen Sendungen für die Einfuhrbewilligungen fehlen
weiſt der Grenztierarzt zurück Bei der Einfuhr iſt ein Viehpaß
beizubringen und dem Grenztierarzt vorzulegen Der Viehpaß
muß das Urſprungszeugnis und die Geſundheitsbeſcheinigung ent
halten Ueber den Umfang der Zufuhr von Schlachtrindern aus
Frankreich und die hierbei gemachten Beobachtungen und Er
fahrungen haben die Schlachthofdirektionen dem Landestierarzte
bis auf weiteres wöchentlich kurze tabellariſche Anzeige zu erſtatten

Wetterberichte
Hohegeiß 17 Jan Neuſchnee 10 cem Schneehöhe 70 80 cm

Skibahn vorzüglich Rodel Bobſleigh Schlittenbahn ſehr gut
Temperatur 4 Gr R Sonſtiges 776 Barometerſtand NW
Am Sonntag den 22 Jan Bobſleighrennen Winter
feſt am 5 und 6 Februar

Zwei Kinder erſtickt
Magdeburg 17 Jan Jn einer Hofwohnung erſtickten

zwei von den Eltern allein gelaſſene kleine Kinder des Ar
beiters Völker durch einen Brand den der geheizte Ofen
verurſacht hatte

Zum Umbau des Bahnhofes Corbetha
Corbetha 15 Jan Die Zahl der Geleiſe auf dem Bahnhofe

Corbetha iſt zu gering um dem Verkehr der vier einmündenden
Strecken ohne Betriebsſtörungen zu genügen Für den geſamten
Güterverkehr ſind nur zwei Ueberholungsgleiſe vorhanden von
denen das eine zu kurz iſt Da die Anlagen für den Uebergangs
verkehr zwiſchen den einzelnen Richtungen auf verſchiedenen Seiten
der Hauptgleiſe liegen iſt die Behandlung der Züge infolge der
häufigen Ueberkreuzungen der ſtark belaſteten Hauptgleiſe Halle
Weißenfels mit Schwierigkeiten verbunden Die Leiſtungs
fähigkeit des Bahnhofes iſt ferner infolge mangelnder Sicherungs
anlagen beſchränkt Auch die Anlagen für den Perſonenverkehr be
dürfen der Verbeſſerung beſonders hinſichtlich der Verbindung der
Bahnſteige mit dem Empfangsgebäude die wegen des bedeutenden
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Konfektion
Ein aus modposten DaM6ön U Backfisch Kostüme

Stoffen u mar Cheviot u Tueh jetzt 75 00 bis
ballkloidor aus ind Anv Täll Woll Batist

Seiden Chiffon u Japon jetzt 55 00 bis
Abendmäntel u Capes einen
Tueh u dicken PFlausechbstoffen jetst 25 50 bis

Samt u Plüseh Jacketts
allen Längen

nur pa Qualitäten jetzt 68 50 bis
4 farbige Palotots aus mod Winterstoften

in engl Geschmack jotet 23 50 bis
blusen Hemden aus reinw Tuch u Po e

line eintarbig und gestreitt jetzt 50 bis
Samt Blusen in allen Varben Kimonoform

mit Seiden Garnvitur jetzt 50 bis
a

AJÄ

ca O 50O O Staek
Damen Herren u Kinder

Wäsche
zu enorm billigen Preisen

Ca 1 500 h h

7
s

5
9
2

2

A Saison Räumungs Ausverkaufes demselben übergeben sind

5

Uebergangsverkehrs und der erheblichen Streckenbelaſtung ſchienen
frei geſtaltet werden muß Um das Zurückſetzen von zu über
holenden Perſonenzügen in den Güterbahnhof zu vermeiden iſt
die Herſtellung von Ueberholungsgleiſen und Bahnſteigkanten er
forderlich Endlich bedürfen die Dienſt und Warteräume der Er
weiterung Allen dieſen Anforderungen kann nur durch einen
Umbau des Bahnhofes entſprochen werden Die Baukoſten ſind zu
1 840 000 Mark veranſchlagt wovon wie gemeldet für das Etats
jahr 1911 eine erſte Rate von 150 000 Mark erforderlich wird

Zum Bau von Kleinwohnungen
Dresden 17 Jan Der Rat beſchloß zur Behebung des gegen

wärtigen Kleinwohnungsmangels und zur Förderung des Klein
wohnungsbaues eine Million Mark bereitzuſtellen

Torgau 16 Jan Ein Opfer der Glätte Jn be
dauerlicher Weiſe zu Tode gekommen iſt der Kutſcher Otto Bartho
lomäus von Deuben Er wurde auf der Straße nach Augenhain
ſchwerverletzt aufgefunden Wahrſcheinlich iſt er an einer glatten
Stelle ausgeglitten und unter die Räder des ſchwerbeladenen
Fuhrwerks geraten Der Verunglückte wurde ins ſtädtiſche Kran
kenhaus gebracht wo er geſtorben iſt Er hinterläßt eine Familie
in ungünſtigen Verhältniſſen

Raguhn 17 Jan Großes Aufſehen erregt hier der
Selbſtmord des zweiten Stadtrats und Kaufmanns Carl
Zirkenbach der ſich in ſeiner Wohnung erhängte Ueber die
Gründe zu der bedauerlichen Tat zirkulieren die verſchiedenſten
Gerüchte

Bernburg 17 Jan Die Maul und Klauenſeuche
Der Ausbruch der Maul und Klauenſeuche iſt nun auch in Nien
burg amtlich feſtgeſtellt worden

Rüben b Rötha 17 Jan Beide Füße erfroren hat
der in der hiefigen Mühle beſchäftigte in Dechwitz wohnhafte
43 Jahre alte Arbeiter Wunderlich Er fiel am Abend zwiſchen
Wachau und Güldengoſſa an einer abſchüſſigen Stelle von ſeinem
Mühlenwagen herab und ſo unglücklich auf den Leib daß er ſich
nicht wieder erheben konnte Während die Pferde mit dem Wagen
weiterfuhren und allein in der Mühle anlangten lag W nahezu
die halbe Nacht auf der Straße und erfror beide Füße

Meiningen 15 Jan Eine intereſſante Frage
Das herzogliche Staatsminiſterium hat die Behörden aufgefordert
über die vermutlichen Urſachen des geringen Bevölke
rungszuwachſes während der letzten Volkszählungsperiode
Bericht zu erſtatten

Gerichtsverhandlungen

Die Moabiter Straßenkrawalle

vor dem Schwurgericht
Nachdr verb S H Berlin 17 Jan 1911
Zu Beginn der heutigen Verhandlung wird zunächſt der Förſter

Prevor vernommen deſſen Ausſagen bekanntlich in der Ver
handlung vor der Strafkammer eine gewiſſe Senſation erregt
haben Er bekundet auch heute wieder daß auf flüchtende Men
ſchen ohne Veranlaſſung von der Polizei eingeſchlagen wurde und
beſtätigt auf Befragen daß ihm wegen ſeiner Ausſage vor der
Strafkammer Schwierigkeiten in geſellſchaftlicher Beziehung er
wachſen ſeien

Bei der Vernehmung des folgenden Zeugen
Pritſcher ereignet ſich ein

Zuſammenſtoß zwiſchen Staatsanwaltſchaft und Verteidigung
Auch dieſer Zeuge hatte in der Strafkammerverhandlung be

laſtend für die Polizei ausgeſagt Er wiederholt ſeine Ausſage da
hin daß alte Leute und Kinder von der Polizei geſchlagen wurden
Ein Mann der die Poliziſten Bluthunde ſchimpfte ſtellte ſich
dann an die Wand und rief den uniformierten Beamten Kollege

Kaufmann

zu Der Oberſtaatsanwalt Preuß erklärt zu dieſer Ausſage
daß er Nachforſchungen nach dem Leumund des Zeugen angeſtellt
und ermittelt habe daß der Zeuge eine Kneipe mit Damenbe
dienung habe und verſchiedentlich darunter wegen Duldens von
Glücksſpielen vorbeſtraft ſei Der Zeuge erklärt daß er nie
eine Weiberkneipe gehabt und daß die Strafe wegen Glücksſpiels
10 Mark betragen habe Der Vert A Heinemann be
antragt hierauf die Diſziplinarſtrafakten der als Zeugen ver
nommenen Polizeibeamten zur Verleſung zu bringen aus denen
hervorgehen werde daß ſich auch unter den Beamten verſchiedene
Vorbeſtrafte befinden Der Vert A Heine erklärt weiter
daß einem Verteidiger der das Gleiche tun wolle wie der Ober
ſtaatsanwalt mit Recht der gröbliche Mißbrauch der Rechte eines
Anwalts vorgeworfen werden könnte Der Oberſtaatsanwalt
Preuß weiſt dieſe Bemerkung zurück da er lediglich nach pflicht
gemäßem Ermeſſen gehandelt habe und bittet den Antrag auf Her

Unser grosser Saison

R

ſtand geleiſtet Zeuge

Feuchtwanger

anziehung der Diſziplinarakten als unerheblich r
R A Heinemann hält ſeinen Antrag aufrecht und begründet
ihn damit daß die Verteidigung ſich gegenüber der Staatsanwalt
ſchaft nunmehr in der Notwehr befinde Der Zeuge Pritſcher
teilt noch auf Befragen mit daß er wegen Glückſpiels verurteilt ſei
weil in ſeinem Lokal gemauſchelt wurde Jn dem Lokal verkehrten
aber nur anſtändige Bürger Oberſtaatsanwalt Preuß be
tont daß ihm die Tatſachen über die Vorſtrafen des Zeugen von
dritter Seite mitgeteilt worden ſeien

Nach der Pauſe wird Kriminalkommiſſar Kuhn vernommen
Er gibt zu daß die Abteilungen 4 und 7 in Moabit tätig geweſen
ſind Die Abteilung 7 iſt die ſogenannte politiſche Polizei
Kriminalkommiſſar Adamke von der politiſchen Partei bekundet
er ſei ſelbſt bei den Krawallen anweſend geweſen Die politiſche
Polizei habe ein dienſtliches Jntereſſe an den Unruhen nicht ge
habt ſie wollte lediglich Berichte über die Vorgänge haben Auf
Befragen durch Rechtsanwalt Heinemann über den Zuruf
Kollege der von einer Zivilperſon gegenüber einem unifor

mierten Beamten gebraucht worden ſein ſoll erklärt der Zeuge daß
er ſich ſo was gar nicht denken könne er könne nur annehmen daß
die uniformierten Beamten in ſolchen Fällen von irgend welchen
Leuten düpiert worden ſeien Zu der Ausſage des Prevor wird
dann Polizeileutnant Schirmer vernommen Er ſah in der
Turmſtraße einen jungen Menſchen der aus der Menge kam Jch
ſchlug mit dem Säbel nach ihm in der Abſicht ihn zu treffen Ob
ich ihn getroffen habe weiß ich aber nicht denn er lief gleich fort

A Heinemann Jſt denn der junge Mann aus der Men
ſchenmenge gekommen Zeuge Nein er kam aber aus der
Gegend wo ich eine Menſchenmenge vermutete A Heine
mann Sie haben alſo nicht geſehen daß er aus der Menge ge
kommen iſt wie Sie vorhin angaben Zeuge Rein A
Heinemann Weshalb haben Sie den jungen Mann ſchlagen
wollen Zeuge Jch mußte annehmen daß er der Polizei
Widerſtand leiſten wollte RA Heinemann Hat er Wider

Nein aber ich mußte das annehmen
A Heinemann Wieſo Zeuge Das iſt ein ſeeliſcher

Vorgang den ich hier nicht näher erklären kann Wenn man ſich in
einer Feſtſtellung befindet geht man gegen jeden Men
ſchen los der einem entgegenkommt

Ein Berichterſtatter macht zu dieſer Ausſage die Bemerkung
Alle Achtung Der Zeuge beſchwert ſich hierüber Der Vor
ſitzende geht aber auf den Zwiſchenfall nicht ein Morgen werden
die Verhandlungen fortgeſetzt

Eeschäftsverkehr

Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift Abernimmt
die Redaktion keinerlei Verantwortung

Küchenrezepte Herings Auflauf Reſte Verwendung Sechs
Perſonen 2 Stunden Drei ſchöne Heringe werden gewäſſert
gewaſchen abgezogen entgrätet und fein gehackt Darunter miſcht
man 6 Eßlöffel gehackten Kalbsbraten oder auch andere Fleiſchreſte
und eine gehackte in etwas Butter gar gedünſtete Zwiebel ſowie
3 friſche Eidotter 6 Löffel geriebener Semmel 10 Tropfen
Maggis Würze und 5 Eßlöffel dicke ſaure Sahne füllt die Maſſe in
eine mit Butter ausgeſtrichene und mit geriebener Semmel be
ſtreute Form und läßt im Waſſerbade Stunden kochen oder in
einer Auflaufform Stunden im Ofen bocgken

Kutteln auf badiſche Art Die gutgeſäuberten Kutteln kocht
man mit Wurzelwerk in Salzwaſſer weich läßt ſie ertalten und
ſchneidet ſie in nudelartige Streifen gibt ſie mit Salz und reichlich
Butter in eine Kaſſerolle reibt etwas Muskatnuß varüber unter
miſcht die Kutteln mit Semmelkrumen und ſchwenkt ſie auf dem
Feuer recht gründlich durch indem man jedesmal vorſichtig wenig
Tropfen Maggis Würze darüber gibt Beim Anrichten ſtreut man
etwas feingewiegte Peterſilie über das wohlſchmeckende und billige
Gericht

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen BVrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchkes uſw Martin

für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Wer zählt die Völker nennt die Namen
aller die ſeit mehr als einem Vierteljahrhundert ſich daran
gewöhnt haben Fays ächte Sodener Mineral Paſtillen
als unentbehrlichen Hausſchatz zu betrachter Millionen
Schachteln haben Segen und Linderung hinausgetragen5 in die Welt und heute weiß ſo ziemlich jeder daß bei
allen Erkältungserſcheinungen der Atmungsorgane Fays
ächte Sodener die zuverläſſigſten Helfer ſind Man kauft ſie
für 85 Pfg in allen einſchlägigen Handlungen verlange
aber ſtets nur Fays ächte Sodener

Fäuming

Ausverhaf

übertriſtt alles
bisher von uns Gebotenel

Wir bitten um getl Beachtung unserer

Schaufensterp
Die Zahlen geben die Vorräte an welche bei Beginn des

Geschättshaus

Halle a Marktplatz 2 u Z

poeten Spitzen Einsätze

J LEWVIN

u 31500

Spi insäpitzen u Einsätze
Besonders empfehlen

Z

i8
25

Ein Valeneienne undSpacehtel in allen
Breiten ſetz Meter 48 25 15 10 6 5 4
Reins Ohine Band in verschiedenen

Breiten jetzt Meter 68 58 209
Matrosen Mützen arm nen

undViln jetzt 95 75 65 50
Tüll u Spachtel Stoffe 40
eréme jetzt Meter 25 85 75 50
Thoatsr Schals e Sei Ofen an

jetzt Stück 50 70 45 08 68
barn Damenhüte weiss und farbig

jetzt Stüok 250 U 7d d

58 Pf

75 p
88 Pt

1956059
Tüll GardinenBesonders empfehlen

v kissen mit Languette Hobinaht und

Einsat jetat Stück 25 98

Posten Posten II Posten III Posten IV
statt statt sdatt ztatt70 P 80 Pt 50 M 50 JMeter

Pt 90 Fenster z Fenster



Sonsafions Erfolg der Original Parisiana

a Nachtarbeit b Die unmoralische Wohnung

c Die Rote Los Nr 33
DF Enormer Beifall Anfang 15 Uhr

Diskussionsabencdle
zur Hebung des politischen Interesses und
zur Erweltorung der politisehen Kenntnisse

veranstaltet vom
Hatonallderalen Verein I Aunglderaen Verehn

Halle Saale
in den Thaliasälen Geiststrasse 42 a

2 Abend
Freitag 20 Januar 1911 s Vhr

Das Zentrum
Referent Herr Lic Everling A d Direktor des

Evangelischen Bundes
Die Vorträge sind öffentlich und unentgeltlich

Wintergarten Grosser Spiegelsaal

Morgen Donuerstag S Uhr abends
ſowie Sonutag 22 Januar 3 Uhr nachm

Die letzten zwei Vorstellungen
S Lamé e Ney

Senſationelle Enthüllungen über Spiritismus
Gedankenleſen Somnambulismus Zitieren der Geiſter aus
der 4 Dimenſion Tiſchrücken Gefeſſeltes Medium Geſund
beten Hellſehen Reſauer Spr k ſowie das große Programm

1 Platz 75 Pfg 2 Platz 55 Pfa einſchl Billettſteuerſind im Vorverkauf in der Hofmuſikalienhandlung von
Heinrich Hothan Gr Ulrichſtraße 38 ſowie an derAbendkaſſe zu haben

t e h 7 u

22 v a v weHotel Europa
z Donnerstag den 19 ds Mts

e Schlachtefest
wozu ergebenst einladet K Kanis

a Von 9 Uhr ab Wellfleiseh
Verein ehemal Angehöriger des 2 Königl Sächſ

Huſaren Brgiments Königin Carola Ar 19
fr 2 Rriter zu Halle a S u AmgegendZu unſerem am n den 21 Januar er abends von

s Uhr an im Wintergarten ſtattfindenden
vechend I Stiftungs Fest

Konzert Theater und Vall
erlauben wir üns hierdurch unſere Kameraden Freunde und Be
kannten ganz ergebenſt einzuladen Dunkler Anzug erwünſcht Orden

und Vereinsabzeichen ſind anzulegen Der Vorſtand

Schierke a Brocken
dem bedeutendsten Wintersportplatz Mitteldeutschlands tindet das
erste grosse Winterfest vom 2L 24 Jauunr statt Auskuntt und
Programmse jederzeit Kkostenfrei durch dasVe rkehrsbüro der Kary er waltung Schierke

2 d S z

2

Der Sieger
irn Wettfluge urn die
Gunst des Publikums ist der

o BouillonMöürfel
der Comp LIEBIG

Hauptvorzüge
Schnellste und bequemsfe Venven dung

Preis S Pfg

VorzüglichDie ger Harnleiden Gonorrhoe harnrödrenfluss
weißen Jruß a Dr med Banhol er s Hernin PIIIen Aerzt
anerka liniſch erprobt Per Doſe B Beſtandteile
her z 100 santal 5,0 Salol 2,5 f pond 0,5 aceh

heles S Rede

Donnerstag o Zum 19 Male
Kümmre dich um

Amelie

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat Rloharcdda

Donunerstag den 19 JannarSonder Vorſtellung bei vollſtänd
aufgehobenem Abonnement

Novität NovitätZum 1 Male

Königskinder
Muſikmärchen in 3 Bildern von
Engelbert Humperdinck Text von

Ernſt Rosmer
Jnſzenierung M Richards

Spielleitung
Oberregiſſeur Theo Raven

Muſikal Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Der Königsſohn O Lähnemann
Die Gänſemagd Albine Nagel
Der Spielmann Otto Rudolph
Die Hexe Ruth A,hleyDer Holzhacker Theo Raven
Der Beſenbinder Fritz Gruſelli
Sein Töchterchen Marta Schick
Der Ratsälteſte Erik van Horſt
Der Wirt K KruthofferDie Wirtstochter Lotte Voß
Der Schneider Karl Tallard
Die Stallmagd L Walter Hörig
Eine Frau Gertrud Renée

Zwei Hugo BergholzTorwächter Cam Hammes
Volk Ratsherren u Ratsfrauen
Bürger Bürgerfrauen Hand
wertker Spielleute Mädchen

Burſchen Kinder
1 und 3 Akt vor der Hexenhütte
im Hellawald Der 2 Akt auf
dem Stadtanger von Hellabrunn
Die neuen Dekorationen ſind an
gefertigt im Atelier des Stadt
theaters unter Leitung des Deko

rationsmalers G Kammrath
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anf Uhr Ende 10 Uhr
Freitag den 20 Januar

124 Vorſtellung im Abonnement
4 Viertel

Sonne und Erde
Ballettdivertiſſement in 1 Vorſpiel
und 4 Bildern von F Gaul und
J Haßreiter Muſik v J Bayer

Hieranf

Brüderlein fein
Operette in einem Akt von Leo Sall

Zum Schluß
bavalleria rusticana

Oper in 1 Aufzuge von Pietro
Mascagni

Vor und nach dem Theater im
Weinhaus Broskowskl

Paſtete von e inKäſtchen
Friſcher Helgoländer Hummer

Gänſeleber sauté financièere
Kalbsnüßchen en cocotteVortreffl gutbekömml Weine
dazu friſche pommées chips

und Salzmandeln

dushärtſge Nee

Leipzig
Neues Theater Donnerstag

den 19 Januar Herr und
Diener

Altes Theater Donnerstag
den 19 Januar Der Zigeuner
baron

Leipziger Schauſpielhaus
Donnerstag den 19 Januar
Simſon und Delila

Neues Operetten Theater
Donnerstag den 19 Januar
Das Puppenmädel

Magdeburg
Stadttheater Donnerstagden 19 Januar Siegfried

Halherstackt
St a d ztt heater Donnerstag den

19 Januar Die Tante ſchläft
Brüderlein fein Die ſchöne
Galathee

Altenburg
Hoftheater Freitag den

20 Januar Aſchenbrödel

Dessau
Hoftheater Donnerstag den

19 Januar Geſchloſſen

Erfurt
Stadtth ater Donnerstagden 19 Januar Konzert des

Sollerſchen Muſitvereins

Gotha
Hoftheater Donnerstag den

19 Januar Lohengriu

Weimar
Hoftheater Donnerstag den

d2 en wo n 4t rirert durch Hermia 19 Januar Zar u Zimmer
mann

n Ryonn
Donnerétag I ma kwar

abends 7öeelhsehalts Aben

Konzert vom Orcheſter der
75 er Muſikmeiſter Steuer

unter Mitwirkung des
Ovperuſaängeré

Gustav Pawlowsky
lyr Tenor v Stadtthegt Halle

Eintrittspreis
60 für Aktionäre Abonnen
ten u Jnhaber von Vorzugs
karten auch ſolche aus 1910

2 20 obl

Jeden Mittwoch abendEisbein mit Meerrettich
und KrautJeden Donuerstag abend

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

das Tagesgeſpräch von Halle
bildet der diesmalige

grandiose Spielplan

u Zum
ühng nd e führe

iel e Europa
8 Männer 2 Frauen

Chiueſiſche Zauberer Ganukler Equilibriften 2e in
ihren prächtigen Nationaltrachten mit ihren Bühnen

dekorationen ans Seiden und Goldſtickereien
Die Chung Ling Hee Truppe bildete 2 MonateS bindurch Grand Attraktiou des Wintergartras Bern

Zum 1 Male in Europa Chineſiſche Zopfarbeit
Die Zopffahrt über dem Zuſchauerraum

Stürmischer Lacherfolg
in der neuen BurleskeHaskol Die Venus von Milo

Außerdem die übrigen großen Attraktionen

armer Schinken mit
e alat

uipe

Mogzgd

Winterkuron für

Zucherkranke
in Bad Neuenahr Prospekt

dureh Dr Külz

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Un bekannt

Teewurſt
a Pfd 40 Mk j G

iſt unr ans Schweinefleiſch
angefertigt u von vorzüglWohlgeſchmack

W Nietsech jun
Halle Geiſtſtr 17

Tel 1152
W t 2 Empfehle

zum Oſterfeſte
meine prima

Ma2e
J Meuerstein

Brüderstr 10
Jed Donners
tag u Moutsg
Sohlashtofost

Bernhard Borgle
Domplatz 10 Tol 1833

Leber u Schwarten
114
Feinſte Rotwurſt a ipfo 1,10 Mark

Kachel Oetfen
Berliner u m 33 arronstr B8C Böhme ehren

Gegründet 1764
Kanarienhähne gute Schläger zu
verk Wilhelmſtr 7 Gartenh l r

Haut Bleich
Seife Chloro bleicht Geſicht
und Hände rein weiß Wirkſam
erprobte unſchädliche Seife gegen
unſchöne Hautfarbe Sommerſproſſen
Leberflecke gelbe Flecke Mit aus
Witwer Anweiſ 60 Man verlange

t z hloro vom Laboratorium
eo Dresden A 3 Erhältl in denUwotheten Drogerien u Parfümerien

Depots in Halle a S
Löwenapotheke am Markt
Engelapotheke Kleinſchmieden 6

e ß Markt 17
nzollernapoth Merſeb 20allen jr Leipzigerſtr 63

W Hoefer Geiſtſtr 50 60
Kaiſerdrog Ludw Wuchererſtr 31Merkurdrog Ludw Wuchererſtr 75
Neumarktdrog Bernburgerſtr 32

Leipzigerßraße
cke Poſtſt

Täglich Künstler Konzerte
ausgeführt von dem Kapell meister Padaguini

c a e e S e

6 Bockets e u i

gecheyhes Hotel Fettiner of

oburgerstrasse 5 Telephon 1018

mee h
e em

des Handwerkermeister Vereins
Mittwoch den 25 Januar 1911 abends 8 Uhr

im Reſtaurant Zum Goldeuen Schiffchen Gr Ulrichſtr 37
General Verſammlung

wazu die Mitglieder ergebenſt eingeladen werden
Jahresbericht Statutenänderung Rechnungs

richt der Reviſoren Entlaſtung des u
ahl

Tagesordnung
legung Be
Wahl für die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder
der Reviſoren für 1911 Verſchiedenes

Um recht zahlreiches Erſcheinen bittet
Der Vorſtand

Für Fussleidende
Spezial Anſtalt

geöffnet Wochentags von 7
Sonn und Feiertags von 11 12

Sichere Dine

Joh aſszycek gutgrrkerberaſte 18

Broſchüre poſt und koſtenfrei
Fernſprecher 1996

NMioren Leiden Brightſche Krankheit wird durch Dr med Ban
7 holzers Herniof Ertr herniar comp fld ſelbſtnach mehrjährigem Beſtehen geheilt und der Ei

weißverluſt zum Verſchwinden gebracht Vorhand Rückenſchmerzen
werden ſicher beſeitigt Glas b I 20 Zu bezieh durch die Apotheken
wo nicht direkt durch Hernin Versandstelle Hünchen l5517

Zur Weihnachtsbeſcherung ſür die Obdachloſen gingen
folgende Gaben ein

1 Bei Frl Senff Geh Komm Rat B 100 M Fr Meißner
Streiberſtr 3 M und Sachen Ungen durch die Poſt 5 M

2 Bei i Frau Paſtor Herß Brummer u Benjamin verſch neue
Sachen Fr Rentnerin B desgl und M Herr Huth desgl FrlMalwine Herold desgl und 10 Fr Abel getr Kleidunggsſtücke
Herr ginhon Aßmann desgl Fr Ingenieur Hildebrand desgl
und 3 M Fr Sternfeld desgl und 5 M Herr Sternfeld 3 MFr Bergrat gen desgl und 6 M Fr Steuerrat Reineke desgl
Frl B desgl Leutnant Lilb desgl Fr Baumeier desglFr Bott u Fr re 12 Taſſen Fr W 3 M m S H 3 M
Frl B M Fr Dr M 1 M Fr Prof Thiele 2 Frl Ciſmeier 2 M Fr Kunze 3 M Fr Apotheker San en rer 2 M
Fr Sup Grohmann 4 M und 3 7 Handmüffchen Fr Paſtor
Goedicke 5 M Frl Freyer 5 M Herr Stadtrat r ggeer 3 M t
Quenſtedt 2 M Fr Stadtrat Sch 2 M Ungen 1 Fr Pund 6 Paar Strümpfe Fr Rentiere K G 10 M r Prof d
mann 3 M Fr Paſtor Schulze 3 M Fr Paſtor Schmutz 2,50 MFr Paſtor Schl 2 M Fr Sup Koch 5 M Hr Fabrikbeſ H 10 M
Hr Rentier R 5 M Hr Rentier B 5 M und 3 Pakete Baum
kerzen Fr Paſtor Voigt 3 M Hr Bankier Haaßengier 25 M
Fr gettsra M 6 M Fr Rentiere W 3 M Fr Amtsrat L 10 M
Fr Paſtor Sch 5 M Frl B 1 M Fr B Honigkuchen Fr GHonigkuchen Ebermann Sachen

3 Bei Frau Superintendent Martins Fr Oberpfarrer Niethack
3 M Fr Niethack Stahn 3 M Geh Rat Fitting 3 M Fr GehRat Hübner 30 M Paſtor Ruſtenbach 3 M Fr Prof Winternits
e M Fr Prof Brehmer 3 M Fr Loretz 20 M Kegelklub derJuriſten 10 M H Herberg 5 M Kaufmann Weiſe 5 M Fr Dr Anna
Riemeyer 1 1 Paket Sachen Fr P eine Kiſte mit Kolonialwaxren
Fr 1 Karton Sachen

4 Bei Herrn Schloſſermeiſter Riediger Baumeiſter F Th 3MFr A Oertling 3 Kleidungsſtücke und Spielſachen Fr Martha5 M Fr Müller 5 M und Spielſachen Witwe Th Sch 6 M
Fr Stadtrat Grote 3 M und Kleidungsſtücke Fr W W 3 M
Frl Hauck Kleidungsſtücke Direttor Richards 70 Theaterbilletts fürKinder zum Weihnachtsmärchen

5 Bei 82 Paſtor Meinhof Fr H W M 5 M Frl P2 r eh R C 5 M e Fr J E 5 M Fr Dir R2 M Fr Geh R St 30 W Fr O Fr 3 M Fr Dir B 3 M
L Sachen Aus dem Stephanus Becken 3 M Ungen 3 M M U
3 m D 40 M Dr S 10 M St6 Bei Fräulein Nebe Fr P C M Herr Paſtor Thiele 3 Me Pr Vetter 5 M und 1 Patet Sachen Ft Hüttenrauch 1 M

ungen 10 M Fr P 1 M Frl gar 5 M Ungen 1,50 M
Fr Paſtor re 2 M S H 2 Fr Securius u Frl Leuthäuſer 1 Paket Sachoen7 Bei Herrn Kaugmann Walter in Firma Knabe Herr Roſt

Ungen 5 M Ungen 4 M Ungen durch dio Poſt 5 M
1 Paket Sachen
8 Bei Fabri ant Kraſemann Ungen 3 M Frl R 3 M

ungen J 5 M Frl Gäbber 2 M Rolf W 5 Mz er Waſtor Meltzer Rechnungsrat L 1 M Fr Ren
ter J 20 M Fr Stadtrat Th 5 M10 Bei Herrn Vürſtenmachermeiſter Jaculi E Lincke 3 3 M
Michaelis à M Schulze 4 Tobe 1,50 R St 3 M Frau
Tauſch 6 M

11 errn r e Schöufeld Fr Kom R R 100 M9 0,50 M H M H o,50 M K 6,50 M K 0,50 Merr B
ei ger Paſtor Heſlmann 34,50 M und mehrere Pakete92 4 v 2 M Z 1

fur dieſe 9 en Gaben ſei zugleich im Namen der Beſcherten
den freundl ebern herzlicher Dank geſagt
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